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Imtlichcr Theil.
Klnscrl. Patent vom 26. /rlnuar 186l),
wirksan» für »e>, ganze» Umfang c>es Reiches, mit Aus-

nalüuc der Müilärgreuzc.

womit lm ueues Geseft über Ware,>börsen nnd Warru«
Eei'sale (Mäkler) erlassen w,rd.

M r Franz Joseph dcr Eche,
von (y^»tte^ Gnaden 5iaiser von Oesterreich;
Köüig von NuglNü llüd '^öl'Nlsll. .^öülg d>v ^c'l!!'
l'<NDl i ^ind Pcm'pi^?. Vl»^ D i i l imUi rn , K lo^ l i r l i .
^2lau0!ncil. G. i l iz i lü . ^oc'omsri'N lind I!I>,)vic»'
^^'»ig umi ^cnisalciu :c. ?c. :c.

lml'cn ^iis Vefmdcrllnq des Haildcls n.ich Vnliedmliliss
Uüscrcr Mixist tr »nd mich Ai ' lwrl ing Unscrc^ Ncich^^

lind WlNsnsriisalr U" inc Gtl 'el 'miguüg z»l erthlile»
lirsllodlu.

Wi r ven ' rdn l i l . dlib dieses Gesct) vom l . Ä^r i l
l. I . ^ngt foxql ! ' i» Nüssrril» nesmnmi«'» Nsichc „n i
Ao^K.il'nie der Miliun'.n'enze i» Wil ls^lulei t t l l i s .
lind daü >l"t dilslül Zr i lp l ln l lc .illc M l l ' l vcü . die
Wa>ei,l'mi>!l lXlt» Wlnciis^is.ile »clrtsfclioco Gcsct)s
llüd 'Axovt'üliü^c!' nIO <iüfgsl'l'l>cu ;>> dc l l>^ l r i i scilii.

D i r permit uoihlNidl'iicl, ^ü>!li!!!,i^MliÜ!<i l't-
ftslltln W>"s»sciis!ilc l'Isil'sü im Vesiyc iloc, V l -
rcchli!inn^, l>n!N'!icgli> al'rv in dcr 'Ali^u^lln^ ilnr^
Vcr„fcö or>l ÄeNimmim^l ! dc^ qr^r>uvä>llgc» Gc«
srßrs.

Uliftre Mil ' istl ' l ' dir Fiüaü^',1 »»d drr I i i N i ;
sind mit dcr D»rchf>"'hrn!>q dicsl^ Gssthc,? dc.nifirl i^l,

Gc^cl'«n i» Ni 'sn l r Hal i r t^ »md Nlsll'rl^sll'ldt
Wien inn 2(). Fcbrn.ir i»i EilitamVnd lichtbii!,dc>t
ftchzi^stll'.. Nüscver Rcichc im zwölf!»-» Iahr r .

Fran.z I o sop l) in. ^.
Gr<if u. Nechberss m. z».
Freiherr v, V r u c t ,». l».

Graf ) i / , d a ö d y l». >>.

Allf 'Alirrl'öchslc 'Aiu'rdnung:
Frs ihnr u. 3t a » so » i, c t »>. l>.

V e s e h
ü b e r W a r e n l ' ö r s c i ! i , n t> W <i r e n s , - „ s a l c

l . V o n d e n W a r c l l l i ö r s r » u n d i h r c r E i n .
r i ch l li ü q.

f>, l . T i l W.n't'nl'^'scil l ' a^n zuni Zwcckl-, .^äll f l
lMd Verkäufe von Hiindsi^^üleril niit «Kinschluß vl)l,
»»^emüi^icm Gold llüd S i l l ' c r . dlUii« ^ f d i i r - , Asse-
kuranz^ Fracht- m:d Speditionsgeschäfte mit deuscll'en
l'i,d ^!^,,'r eütü^ed.-r ^l,„e ^oer mit 'Neschrä"k»m, allf
bcstiiiiiüte Warengliltnü^el, zu erleichleü,.

An Or te i l , ir'o kriiic G.lol'örse dcstcl't, köiuu,,
anf WlN'fül'ölseil ailch 5fäüfe l l „d Verläufe von M ü n ; -
sorten und Weisel ^em.icht oder als Zaylnn^Clnillel
zur V<?richtiiilin^ des K»uifprc!ses vc'n Waren ^ e l ' c n ,
oder mit oder ol'ne Frsls'yün.i eines bestinunten .ssurse»?
l ' ^nn^rn werden. Andere Wnt l 'öpl 'p i l re si,w v^n
dein Verkel'rr auf demselben ^n^geschlossen.

§. 2, WlNenl'ölsen lonne» in jedem .Hronl.mc'e
l'u den Heinplftäc'len odcr andercn l'cdcntendeu Han-
dl lsorten. in welchen eine HmwelS- uod Olluell 'e-
l^mmer il'ren S' l ) l u t , mich''I^.chglil'c des Aedmicö,
l>'W l'ei >isl'öl'l^er'Sichclst^l!ing 0sü H^enmifw.mdeö.
dl ' l il'r Psst.iiio l'edin,,it. i,I>cr Einschreilen orer uor^
länfi^e Ein^erncl'mnn^ der l'elrsffcndcn H^nde!i?l^m-
Mer snichtl l werden.

ß. !t. Die Genel'n!!,ui"H zur Errichtung von
Warenl 'ölftn ist oem Mi^s ler inm der glnanzcn uor«
l'el'.ilten.

Wann eine Vörsc als Gel?- orer Waltnbörsc z»i
l'cssellen. oder wo einr Ge>d- nnd rmc Warenl'öl!e
drsteden, deren Verschn,,lzlln.i beadsschtigl w i i d . s»
ivird dos Minlsteiinnl der Fiiianzen nl'er dik Mod»^

I litälkn e,l!schei^n, nnler welchen ei,>e solche ocrrmi^is
'^örseanslalt l'ew>lligl werden k>n>».

H. i . Vei jedlr Völse ist ei» eigener Vermal-
iling^körper z»r ^cs^rgn,,^ oer öloxomischen 'A»gc!e-
geichfllen der A>>stalt, dann zl,r Mi iwirknng l'c, H.nid«
iial'nng der Vö^slpc>!,z,i nnd son'l noch ;» jenen
Verrichtungen. w0!>n er ini Interesse des Insti lü'ö
^weckdi^nliel! veiwelldct wereen s.,»n, zn l'sfte^en.

Die Oigaüisation »nd Wirksamkeit j,ocs sl'Ich.n
'^c>r>va!l!!!>g?so'rper6 ist den Vcrliällnisse,! der Anstalt
gemäß dnrch besondere Vestlnininn^cn nl.'er dle von
der polüischen !/a»de5l»cl'ö!0e nach V^ratl'nng der
H.nldr!»? - nnd Geweiliff.nniner erstatteten Anträge
von dem Fmanzministerinm sesl^islellen.

D>e Wneichoiscil linierstehen in alleil Vcrival-
tnng^angelegenhcilen nnmittclt'ar der poetischen ^,'an-
dc^slllle.

§. N. Zlim 'l^sllche oer Warenbörse l'sreHligt.
t». i. l'örsefäh'g, ist in der Ncgel jede Pcrson männ-
I l^cn Gischlechtes, die „ach den allgemein''» qesen!i°
cheil P.'slünmnng'N dezngli.l,' il're^ Verinogcn^ eine
gülige Verbindlichkeit eingehen kann.

(Fortsc^ui!^ sl'lgt)

Der f. k. Sl l i t lhdl lcv m ^ n n i i l'.it dir l>ei der
k. k. VanosSregttrnna. erleoi^lc Akzessistei,stelle de.i'
Dinrnlsl ln I^I 'ani l W c y r a n c h verliehe,».

^!aibach an, l!. März i 860 .

Am 3ten März ^8l!0 wird in der k. k. Hof-
lind Staatöoinckerci in Wien das X l . Stnck deo
^leichögcset/l'latlc^ miögcgel'l'n »>ld vers'Ndtt werden.

Dasselbe enthält nnier
Nr. .^ü. Den Erlaß rc>5 Finanzniinislerinin^ vom

2l l . Fcbrnar 1860, womit die Ellibernfnn^ der
fnr dao lonil). venel. ^o»gleich aliögsprägtcn ! l ' ,
! l - und l< Cenlrsimi-Stilckc inlt dem Gcprä^c vom
Jahre 1862 angeordnet wnd.

Nr, ij:t. Der Füianzmiülstcrial - Erlaß v^'in 20. Zc'
l'rnar l«00 — gillig fnr allc Kronländer — wo-
mit mehrere, auf Stamokrerilö - Effekten sich be-
ziehende Atia/IegenheltlN an die Di rc l i ion der L taatö-
Schnlo überwiesen werten.

Nr. i>^. Dic Hundmachling des Finanzmiilislerinms
vom 27. Feblnar l8()l) — gülig fur alle Kron-
länder — ul>cr dic Umstaltuug oeö Äiebenz^llan,-
lcs l . Klasse zn Springen in t in NldenzoUaml l l .
Klasse.

Nr. i ^ . Die Verordnung des Illslizmiilislerinlns vom
2!). Z-ebiuar l» l 'U — wirksam fnr den ganzen
Ilmfang des Reiches, mit Ausnahme der M i l i l ä r -
greuze — wodlirch die Verordnung des Inslizi l l ini-
stcrinms vom 22. Iäime.r ^ « l l i j . N. 0). V. Nr.
l « l , alich auf dic Undelle und R,qnisii!onen der
Genchlc der au oaC Königreich ^ar^ imen abgetieleoci,
lonN'lndischen Oel'i ' töil ' t l le aiuvcndbar erl'lärt wird.

W i e n . 2. März 18U0.
Vom k. f. Nedlikt!o»s'Vnrean des Ncichsgcschblattes.

Nichtamtlicher Theil.
Das ?. k. Lanl'sspräslc'inm ,,.,t ^n^ ^ , „ „ l i t

^<' ft, l kr. öftere. W, cn l fa l l rn^ i , beurigen Iabres-!
erlrägmsse der krainisä'.n Adelobeigsi- G l^ i len- Iooa-
lide» - S t i f t ung , die beiden P'Uent.iI - Invaliden Josef
K n ,n n, e r in I d i i a nod Franz P o d k r a i s c h e g in
L.'ibach „ii> ein.ni ^eil l ige von je 20 si. . und pen
Pat l iüa l - I iw. i l l^en Mar l in S eh e l c s u i k a»s
L l l ' önbrnnn. Pszi i l Ol'erl.ubach, delzeil in liail'.'ch.
mit dc», Reslbelsage von <5 ft. 1 s,-, b.theilt.

Vom k. k. Landes. Pläsidiüm^
i,'aibach. l^. Viäri, 18^0.

Laibach, ?. März.
Ueber das kaiserl'sl'e Patent von, 3. März l.

) . betreffend die Verstärkn„g des 5?s^ra l l i es schreibt
.'ie „Wiener Z . i t u n g " : Die dnrch da,' Allerböchste
P.ttsnl ai'georl'iicte Vildnng eine^ veulaiktcn N t i ^ ' ^
ralhes ist ei» Akl vo» solder T r . i g w i l e . daß nian
denselben als cine» der wiel'iigste» Abschnitte in der
l»n>ren Einwickelnngsges^l^te Oeslerielcho anseben
,nnß. Es ,1'irD dadurch ein Zenlralorgan fnr die
börsten und lillgemeine» I,!le>essen der Monar^ ie
gesel'iiffen. an dln» die '^evöikeülüg s>ll'st dnrcli ge-
«rälille Vertreter lbeilnelüne» soll uno durch welches
sowobl »cm Prinzipe der Staatseinbeil Gclümg ver-
schaff!. als anch der eigenen i!ebenslbätigkeil a l l ' l
einzelnen Thellc des Reiche.? geziemende Rechnung ge-
tragen wird.

Dicsl-r Akt der Geseftgebung dent.t den Schluß-
stein der Organisationen a u . welche mit den Vera«
ihnngen über die Ocmeiudeordnung eina/ll i lct wurden.
Es wird dadllrch bcr.ns möglich, l'en Weg in sei-
ner ganzen Ansdchnni'.', z» überschauen, «reichen die
Negisnmg ,z» a,elie» sich vorgezeichnet bat lind rer
in seinen Umrissen im Programme vom 20 Anglist
angedtutet w»rde. Dic Völker iDcNerreichs sind nn»
ln der '̂age das Prinzip zn erkenne», welches snr
den Sle>alsorganismn6 als das leitende zu gelttn
bat. — Neberall und allenlhalben soli der Vevölke-
riüig Thf>l»>'hl"c >in den öffeütlicheü Aügelegenbeile».
?^!N,n ;ur Miiu' irkung snr die eigenen Interessen
g,!>.'äb>t werden. Die Reichssinluit als das böchstc
Gebot strüige festl ' i l l l 'üd. wi l l man den vielfachen
besonderen Eigeulhümlichkeiten der einzelnen ^äu»er
volle Rechnung tragen. Vei diesem Vorgänge sol-
len neue Ve> suche nnd aewagte Sprünge fernge«
balten, viellnebr d>>s V>stebendc durch Umsornuing
lind Erweiterung dem angestrebten Zwecke, dna/paßt
werden.

Fi'li Angelegenheiten, welche die Monarchie in
ibrcr Gesammtbot llinfassen. snr Inleressen die ge-
lnclns.un st,id nnd bleiben müssen, wird dem Reichs«
ralbc eine eriveitertc lDrganisaiion in dem Sinne
gegeben, welche bei der Vll l 'nng desselben mit dem
Patente vom <3. März 18^ l der Ges.pgebung schon
vorschlV'bte. Wabrei'd dem ständigen Reichsraibc ein
amtlicher Charakter iünewohnt, der auch in der Folge
für die lmifeil^ei, Geschäfte verbleibt, wird der ver-
stärkte Reichsrath dnrch Anfnahme erwabller nnal^
hängiger Elemente zu riiler Körperschaft crbcchen.
ivelche sowodl der Regierl<ng, als d.il 5iegielten ge»
„.'abrleistet. daß nach keiner Seite die Wage sinke,
oaß allen Siaats^ngehöiigen mit gleichem M'Le ge-
messen werde. Ec vellölp>rt glei.bsam das Rciebs-
ganze nnd vertritt bei der Regierung durch seine Zu -
sammlnsehnng zugleich die größeren und kleineren
Theile, mis lenen tic Monarchie beslebt. Schon da«
dnrch. daß ibm die Feslstclluüg des Slaatsvoran«
schlags nnd die Prüfung der Slaalsrechnnngsab-
schlüssc überwiesen ist. erhält derselbe, im Einklänge
mil der bcreils bestehenden Staatsschulden - Kommis-
sion, die böchste Vei'entnng für dic künflige Rege-
lung lind Ordnung der Finanzen in Oesterreich.

Wie der verstälktc Rl-ichöialh de,i aligeinsiuen
Interessen in ob<-rst>r Linie Aufdruck vellsibt. wer-
de,i örlliche Bedürfnisse durch ein sell'ststäüdiges Ge-
meindcleben in kl»i>ierei! nnd gröüere» Kreisen ihre
W. i lxn»^ finden. Nicht nnr das Reich, anch die
meisten Bänder, ans denen es besteht, sind durch
H i t l e . Sprache. Äeschäflignng uud geographische
Vage vl'schiedüi.nlig und vis!gs,i.,l!ct. Diesen Ver-
bällnissen sollen die örtlichen, speziell il 'r Trrr i to«
iiüm »ml>sse,!de!i Versammlnngen Sorge lr.igeii. Z i r i -
schcü ibne» <-nd den, Ze„!r . i !olgan stellen sich" die
^'.iitte^vellreinngeii a!s Wabrerinneu der geschichtli-
ch'!, Vedeiüung der eiiizslnen Kro,!länder. I » die-
ser Weise ka»n allen gerechten Aüiplücheu Vefrieri-
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flung, alle» lviiklichen Interesse» Enlwickelimg n»d
allen l lgi l iu ' l i i Flikioren im Stalitsl<-be» 9ta»»» zur
Gellelidmachnng gsbo!>-» ivcrds». Dcr geistige» nnd
materielle» Kralt jeder Art isl milerlialb dieses Nab»
llllliö die Möglichkeit eiiiss Wirku»gskreisei> gewährt,
für jedes geseßliche l'eilsame Streben ein Pl^l) ge-
lioten lind je^cr freilbätige» Vcwegllng der Wcg g l '
bahul.

Dlirch die zngcsicheite Periodizilät lind Konipc^
ten; U'l'd die böchsle beralhenec Körperschaft dauernd
ill's Staatsleben cingsfüblt, nnd zum denilichslell Ve-
wcise. wic schr die Ncgieruug lvüoscht, der Mitwir-
kung desselben theilhaftig z,l werde». soll der verslälktc
Neichsrath scho» in de» nächste» Monaten i,l's Leben
t>el.'!i ll»d bereiis deil Slaalsvoranschlag für das I .
l t t6 l prüfen. Indem das Allerböchste Patent aüoid-

net, daß nach Maßgabe, als die Randlage ei»gesey!
werde», die Wahl ler Mitglieder des v«rslä>kle» Ncichs»
raldes. selche die ei»zcl»c» Bänder repräsentirc». von
dcil Randlage,« vorgeuomnien irerdc» solle, findet rie
vorläiifig nothwendige El>!s»»»»g riescr Mitgli.dcr
ihre natürliche Vcgrenzling.

Sc. Majestät der Kaiser haben somit wiederholt
den leitenden Greanken k»»dgegebc». d,r von Seiner
N'sg>er»llg befolgt n»d festgehalten w.rden soll. Sic
soll schalln iiüi) foilbilden. historisch Ucbcrkammenes
lnil rei» Vedüifinsse» der Nelizeit v, reinen. Vl lal t t les
— aber als glll aiurkan»! nnd dsrA>löb,Idnng fähig —
für die Zwecke der Gegenwart umformen; sie soll allen
billigen Ansp>ücheu gerecht werden, aber die l'ohen
Intel'lsscn. die sic veririlt. nicht verringern lnssoi; sie
soll de,l Ocist einer strengen geschlichen Ord»n»g mit
gcsehlichcr Freiheit uereüligell. Sie darf raher eiwal>
ten, daß Alle. denen es um das Wol)! des Reichcs
Ernst ist, ihre Vlmühnngen unlerstüye» . an idren
BeNrebüNgen mitarbeilen »nd gedeihliche Erfolge l)er^
beiznfübre» trachten weidln, Vicl und Schwer»s ist
zu lhn». aber eö ivird erreich! »verde» „mit vereint,»
Kräften!"

i ta ibach, 7. März.
Wenn sich die Nachricht dcs „.veralt," bestätigen

sollte, me»!» Hc,r v. Thonvencl wiiklich seine Demis-
sion gegeben hat. weil der Raiser seine Poli l i l geän-
dert, wenn Walewsly der Nachfolger ist, so könnte
dieß als eiil Umkehren zn den Züricher Sliplllationcn
betrachtet werden, als ein Anfnedmen der Friedens-
politik. Allein, cin Vlick nuf die Gesehichlc de<> vcr
ftosseiul, Iahicö oelehrl uns. daß es auf die ^evso.
l,en wenig ankomliit i denn sie sind nnr Werkzeuge i»
der Hand des eigsütlichcn Äklcnrö, Ein Ministcr-
w'chsel in Fraliklllch lind ein Hal'inetSwechsc! in Eng-
land sind zwei so uerschi.denc Dinge, nne ein Ei und
eine gebratene Hcnnc sind. I » der ^riegilfnnst sind
Scheinmanöoer nicht ,,u verachtend? Mittel, man täuscht
damit o,u Feind und führt, durch «Demonslralionen"
unterstüßt. seine Pläne alls; ill der FechlknnN machen
gute Finten den wichtigste» Tl>ei! aus — Napoleon
ift in l'eide» evfahren. das wissen wir. Wenn man
dnh>r den Minislcrwechs.l als Scheinnlanöoer, a!>?
'Finte auffaßt, so l'e^ehl ma» l.inen Verftod gegen
die n '̂ogik der Thaisachen", denn eine Thatsache ist
es ja , daß Napoleon die Wclt zu täusche» verslcht.
Vckcmlt doch sogar die «Nöln. Ztg." : Weocr Vcrg
„och Thal sind gcschüßt uor französischen Phrasen.
Wind und tilgen. D<cß V.len,>lniß hat der Ncdak-

lioll dcö geiiannllll Vlalteo gewiß einen schwere»
Seufzer gekostet.

Die Einnlntl ' iglcit, welche dezüglich der Anne-
>'io!ls-Fragt l»ci allen englischen Parieien herrscht, hat
in den Pariser offiziellen Ffieiscli sll,'r veistillimend ge-
wi l l t . Schon kommen die Orrüchlc l"ll>er ^r>egorüNun-
gen wicker alls die Tagesordnung. Ein Tlieil dee
Nationalgardc an den (Ärenzeil soll. wie eo schon srül'er
während des italienischen Feldzuges hieß. mol'ilisiri
Uno vollkonliuen militälisch olganisirt weiden. Außer«
oem splichl man von große» Äugelvolläihe». die aus
dem Fort von Ehenton nach Mep. Valsiicilnncs, i.'lllc
ll. s, w. geschafft werben. Da^ sind die ^Ilnstlatimleli
zu der neueste» Wendung ccr Napoleon'schen Polüik.
We»» der Beherrscher der ^ i ^ i x l ^ »^lio» vor Euiooa
erklärt, er woUe dtt ..Nevendikatioil" drr Alpenlämme,
(die „Morning - Post" hat Rellalualion) er fmdeve
sie also einfach zurück (wenn man etwas znrüclsor-
dert, so Mliß ma» doch im rechimäßigen Vesitz dlsslloeii
gewesen sei») uud erhält cr sie nicht z»rüel, so macht
er sich ill »e» Auge» der Fvanzoscu lächcrlich. Das
ist das Schlimmste. was ihm liegegneu kann. Er
wird es uermeideil müssen. Also —

O e st e v r e i eh.
T r i e f t , A. März. Se. Majestät der Kaiser

hat zur U>>lc>slül)llng der Noihleideüde» Isli icu^ die
Summe uon 2.'.Ul)0 fi. östcrr. W. aus dem Staats-
schahe öewilligt,

2 V i e n . Se. kuferliche Hoheit der durchlancht.
Herr Erzheizog Franz Karl lial'ei: znr Uülllf lü^nng
der iil Ftroalic» ll,>d Slavonien Nothleidcnden einen
Veitrag von 2000 Gulden aus HöHsliyrr;- Pi ivat-
kassc gnädigst l'cwilligt.

D c u t s c h l t t l l d .

M ü n c h e n , l . März. I n den iüngsten Tagen
ist eine namhafic Anzahl toscanlscher Edelmut.' hier
ciugtlrosflll. Ull» ihreili Großlierzog ihre Aliflvartung
zu machen; es siud dieß säi»mllich solche Herren,
welche der Revolution in ihrem Valeil.'ndc dc» Nü-
ck>» gekehlt hal'cu l>l»o il)l«m legiilmeu Fürsten m's
Ansland gefolgt sind. Man glauot in der Anwcs.ll^
heil dicscr Adeligen ciu Zsichen e>seheu zu könll'U.
daß die (5h>>nceu für die Nückkchr d,s Großherzogö
nach Florenz sich dedeuteud gedesserl hab«n.

M ü n c h e n , ^l. März. Heute Morgens ist Sc.
k. Hoheit dci Gloßh<>zog Ferdinand lV. von Toa-
la»a »r!.'N Gefolge mit d.m E>lz»ge nach Dr,so.»
oo» hier abgereist. Das ,rs!e Nachiquariicr wnd Se. k. H.
in ^eipzi^ u.hmen. Der Z'vecl der Rci,c ist, den cr-
habcnc» Familieiiglicdtlii ein.» läugeren Älsnch ab<
zustatlen, uameullich dessen cllanchle Tochter M.uie.
die sich l'ei ihrcu hohen Großcllcru befindet, nach län-
gerer Aowescnhcit wieder zu sehen. Vorgestern Adends
il Uhr l'eadschiedete sich Se. k. Hoheit bei S r . Maj
dem König Ma l .

L e i p z i g , 1. März. Der Erprofcssor der Theo-
logie Dr. ^»dncr ist gestern w<gen Diedstahls von
Uikil'iden zu 6 Jahren Arl'eilSl'ans uerurlheilt wor-
oen, l,al alier Verlifuog angemcldel. Der ganze Pro-
zeß hat das gro'ßimögl'chste Aergelniß gcgede».

F r a n k f u r t a. M . , 27. Febrn^r. Die Znsam-
i»enftl)n»g der Ällildeslag^ansschüsse nach dem gegen-
wärligc» S la „d ist folgende: 1) Ncklamationsaus-
schuß : Vaicru. Vadeu, Htsscu-Darmstadl, Mccklcul'urg n.

Oldenburg; 2) politischer Ausschuß: Oesterreich, Preu-
ßen, Vaier». Sachsen. Hannover. Knrhessen. Hessen-,
Dcniusladt; :l) Ailssch»^ für Vcröffeullichung der
Protokolle n»d deigl.: O<sterrei'ch, Preußen, Vaiern,
Sachse». Wnrtiemoerg. thün„gische St.nUlN, Vad. i , ;
4) knrdlssl scher Ansschnß: Oesterreich', Prellßen,
Vaiern, Sachsen, Würlten'l'erg '^adeu. Hessen-Darm-
fl,,dt; î ) Mililär.insschllß: Oesterreich. Preuü.'»,
V>ncin, S'ichssi,, Hannover, Württemberg, Hessen-
Daruislal'! ; 0) I'oü'ie,»'scher Ausschuß: Oellerrrich, Pr-li«
ß », I'aiern, Sachsen, Hannover, Württxul'erg. Vaden;
7) Er'k»t!on>>auc'M!!!l': Oesterieich. Pi^liße». Paiern.
Sachse». Hesse» < Darmstadt; 8) An^schnß für ei»
Vnude^gclicht: Oeflcrrcich, Prcl,ßen. V.iiern, Vade»,
H'^ü'Darnü' ladl N'asian , îech>e»slei» ; !)) l'audlig«
politischer Ausschuß: Ocs!erre,ch. Prsi iü,». Vaier».
Hannover, Württeml'srg. Thüringen, freie Släete;
10) Aü^schnü für A»ge!egc»I>c<ten »ach Artik' l 14
der ViiNdes^lle (mcdi'üsille): Vaiern, Sachsen. Hol-
stein, Meckl>'»l'lllg, Oldenburg.

Italienische Staaten.
T u r i n , 2l). Februar. Die neue französisch?

ilomluiiaoo» einei? ssll'stsläuoigc» Toscana ill durch«
alis unbeliebt, sowobl i» Sardinieu, ivie anch im
Züilrl lNl. Am ll'enigfl'N mag man e>w.is von de,l>
»»mündigen Hrrzo», von Oenna wisse». Zn dc» Mar-
leil gäl"t eö, lind jede» Augenblick k^li» uns ei» »»-
crwartelss Ereigniß überrasche». Die Ungewißheit,
wori» sich Miltel i lal i l» bcfi»d>l. trägl »ichi we»ig
;»r Verlülbruüg dcr Anfreg»»g bei. Dem , , ^o»Se»o"
von Aünecy zufolge luldeic sich i» dieser S>a?t ein
Allsscknß, nm die Kundgebuilge» gegen die Z.r>'lücke«
>u»g Savoyeus zu Ic,len, Er besieht a»s 10 Mi t -
glieder», ans den g,achlelste» A»rg>rn der Siadl ge-
wählt. Dl, ' Nachricht vo» der Vildn»g eines fran-
zösischen Lagers in Pavia l'estäiigt sich. Oleichzelüg
'vird. wie der .Fon' . Meic," sagt, die pismo.ttcsiiVbe
Aloiee ül'lr Alessandria »ach Eas,,le gehe», »in i»
Mittclüalien überall zur H.ind zli s.'in.

— Alis T u r i n , 2. März, schreibt ma» der „ T r .
Ztg," : Glster» war uns.re Sl^'dt in nicht gsringcr
Anfregnng. Es l'ieß nämlich, die Päpstliche» drol'len
die Grenzen zu übcrschrcile»; j a . oie Eifrig'«,'» be-
l'alivieie», dieselb.' sei schon überschiilien. es l)abc schon
ein Gefecht stattgefunden. Noch wissen w,r »ich!, was
daran Wahres ist; allein so vi.-l ,st gewiö. daü so-
lvoyl d.r z^iegsmlmst.r, General F.'iui, als anch der
Gene,s>! Eialr»!»!. ,,«ch Mooe»a .iliaeicist sl»0. was
der Glanblvüvdigkeit drö Oerüchlcö »nr Vorschub leistet.
Die N'aool.on'sche Eröffn»,igslede mn,id^ bier nur
mittelmäßig; den» jeder a»ch »och so ge»!ä!)igtc Ein-
sprnch gegen das maßlose Zügrelftn Pis<»o»!s >vir!)
liier mit Unwillen a»fgl»ommcn. Doch tröstet >uan
sich damit, daß diescs »nir c,nc der zablreich^l Fi»t^u
des Kais.rs von Frankreich sei. mit denen er seine
Gegner so nuisterhaft hin^ihalle» »»d zll verblüffe!«
v>rslehe. D>r il.'iser m ü s s e , sagt »,an. die Volks-
abstimmung Toscana'ü rispektir!». d.n» die Volks-
>,bsli»lmung s'l die eiilzige Stüt/i.' seiner eigeneil Ne«
gieru'lg.

Krankt eieh.
P a r i ö , 2. März. Der «Moniteur« bcrichltt

über die Eröffnung der legislativen Session und theilt
die Tl»ronrcoe init. Der Tclegravh hat dieselbe voll-

/cuilletlln.

Ueber Labyrinthe.

^^3er »üüschlichc Geist hat ein imnierwälnendeö Ver-
langen nach dem Gehcimnißvollen und Rälhsclhaflcn
li»D findet in den Versuchen, solches zu lösen und zu
euldülle», ein mcl.'r als gewöhnliches Maß von Vc-
friedigiülg. So sebr ist dieß der Fal l , daß selbst, wenn
Geheimnisse nicht auf »nseren, Wege liegc». wir »iäu
anstehen, welche zn erfinden und in Ansfüyrnng zu
dringen.

Etwas dahin Zielendes zeigt sich m dem Van
jener gigautischln ^aliyrinlhe oder arch'teklonischen Ver-
lp'cklungs», ocre» Vcschreib»ng,n im Herodot »nd An-
dcrcn uns mit einer Velwunderuug erfülle», wclchc
an Unglänl'igkcit stleifcn würde, hätten nicht selbst
Reisende der Icptzeit die Spuren der W.rkc. von
deneu sie sorcchei., anfgefnnden.

Dcr »nmilt.lbarc Pla» ei»es Labyrinthes ist h>u-
länglich durch die Elymologie deö Woites angezeigt;
es ist von dem griechische!, Worte, das „fangen" bê
deutet, abgsleitlt, sich auf die Thalfache bezieheuo,
daß, deu Ausgang ans dl.sem Va» ,z>l finden, ver-
,nö,l.e dessen Anlage eine fuü an Unmöglichkeit gren-
zende Schwi.rigkcil balte, Labyrinthe ware» auf dicse
Art gleichsam kolossale Fallen odcr architektonischem
NlL i rc l r . das All^s festhielt, was sich hinein wagte.

„ M I l u vc8l!<rill r«l,(il->lU!,l" koui'te schlverlich als ihr
Moll» angenommen werden — "der dieß war ihr
Endzweck uud ihr fast nuauswcichlichcr Erfolg.

Das bei Weitem ausgedehnteste Wcr l die,er A l l
und in vieler Hinsicht anch das l»terrss>,ntt,te war das
von Herodot ausführlich beschr'tbeue. im allen Egypten
befindliche Labyrinth, dessen mehr im Allgemeinen auch
i» S l rabo, Pünius und anderen Schrififlellern Er«
wäbnung geschieht. Es war am Ufer des S.c 'sMoeris
gelegen, doch sind die Meiuungcn über diesen Punkt
bedeutend vrrschicde». Nach Hcrodot war ĉ  uabc der
Siadl dcr Krokodile. jet)t besser bekannt als Arsino^
odcr Mldmet-rl«Faioum. Sei»e Auodehnling '»»d An-
ordnung, so wie dieser Gcschlchl5schrc>ber sie angibt,
ist geeignet, unsere Vewnüderung »>'d unser Erstaunen
zu e'weckcn; selbst die Pyramiden siuo im V.rgleich
ramit als zwerghaft dargestellt.

« E ' l>estcht," sagt er. „aus zwölf Höfen, welche
all,- gedeckt sind; ihre Eingänge sind einander gegen-
ül>s! . chs >^ge» Norde», sechs gegen Süden; eine
Mmttc schließt das Ganze ein. Die Gemächer sind
vo» zweierlei A r t : fnnszehnhnndtlt ober dcr Eree und
fünszchnliundcrt nnterirdisch, in Allem dreitausend!"
Er cr,zäblt l lns, daß ihm erlanbt wurde, die oberen zn
besichtia/n l!»d daü cr sie unter die größten Triumphe
illeuschlicher Knust n»d Gcsch'cklichkeit rechne. Die gr-
wlindenen Gäügc von Hof zu Hof schienen nnzädlbar
nild cr bemerkt das Gleiche von den kleineren Zim-
mern, welche in geräumige nno prächtige Höfe aus-
münc'cn. Die Decken und Mauern warf» vo» Mar-
mor und mit mannigfaltiger'Dilddanerarbrit gsfchmüekt,
Säulen dls gleichen Maicnals. die weißesse» nnd po-

lirllst.il in der ganzen Welt . laufe» rnno nm die Höfe.
von cmem Ende znm andern.

Dcr nnterirdifche Theil des gigantischen 'U.nies
wlirde eifersüchtig vor den, Vlick der Offeililichk it
behütet, da er ,znr Anfbew'hrling der heiligen Kroko-
dile und der Körper der Könige bestimmt war. welche
das ^abyrinlh a/baut hatt>u. Herodols ausführlich.r
'llericht erhält beträchtliche Vc^ätigung durch die darauf
länglichen Aüsoieln»^'» anderer Schriftsteller. Nach
Strabo ware» die Gänge >i»o Ziin»,lr so künstlich
slliworfen. daß es für Jedermann »»mö^liä» war,
ol>,>c Fübrer dc» Eiilgang c>der Nückw^g zll finden;
und PÜnius versichert u»s. daß die vorherrschende
Meinung darüber vollkommen richtig war.

I n Hinsicht anf dc» U'.spnlng solche W'rkc >n",sftn
ivir oh»e Zweifel anf die zwei große» Hebel. Elngsiz
n»d Aberglalibe». verweisen, welche oft i» diesen Fällen
einander in die Hände arbeiten »»d zll al^eil Zeiten
»nd ill alleil Bänder» an der Anregung zn groüen
>nl»schl,chen Anstreng»»^» kmic» kleineil Antheil bai-
le». Herodot gibt »,>s N'achricht, ?aß das i.'<>byvi»th
von de» zwölf König»'» gcbali! ivurde. n'.Iche z» jencr
Zeit über Egyvlen berrschlc» »»d deren W»usch es
war. ei» Denkmal würdig ihres Nnhmes zn hinter-
lasse». Aber cs ist nichts Unversinb.Nls, dainit den
voiherrschends» Glauben der Zlückkeln' d>r Seele in
den Körper »ach emer i)ü>he vo» Iahr .n in Verl'i»-
dllng zll bringe», welcher natürlich z» der sorgiälli^cil
n»d kostbaren Erballllilg des Körpers fülme. eist d»nh
Einbalsainilllng nnd da»n dnr.h A»fbewabrn»g >>'
Mausoleen vo» königlicher Pracht nnd lüizerslörbarer
Dauer. (Schluß folgt,)
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ständig gebracht, und u'ir bemerken lll ir. d«iß in dcm
Sa.)e. I" ivclch'»' von der „Neklamiruug" der Frank-
reich zngeivendcteu Mbä»gr der Alpen l̂ ie 3i>dc iss
uno es hei^t: »F>ai,krcich wollc diese V>rglöi^er!!»g
wcdcr dllrch eine militärische Vcss^nng. noch :c." bcr-
beifnbren; die Wo>te «alich nicht dnrch einen provo-
z'rtcn Aufstaod" fchl.i i.

L o n d o n . U >i l c r h a u s s i t z ll n g von, 2!). Fe«
bruar. J in Comii«! lcr Mi t te l mid Wcgc bcantiagt
der Schahk'Nizlcr cine Üiesolntio», kraft wclchcr auücr
der a/gcnwäitig von Spi l i t i ioscn. die in England
destiljirt werdc», zu cutrichteuden Abgabe noch von
jcdcr Gallon«', die nach dcm 2l). Febrnar dcstillirl
w>rd, cU'cr sich i>n Vmralhe lines Destillateurs oder
nach sin,m solchen Warenlager gefchasit w i rd , ein
Zuschlag vom 1 D. eihob'n il 't ldcn soil. Die Ne-
soliiiio» ,r>id gln.bmigl. M>uki»l!on beaotragl di<
zwliic ^c!n>!,> ciuer V i l l . welchc c>e» Zioeck h.u, die
Slicil igkeitcn zivifchen Ar^c,lgcl>ern «no Arbeitern ans
schiedsgerichtlichem Weg«,' bcizülcgsn lind ans diefc
Wcise de» so verderbliche» Arbcils-Einstclllülgcn Ein-
bali zil thu». Waller wi l l sich der zweit,» Lesung
»ichl wiedersehen, nanienllich da die Vorlage cioeil»
Soiiderunsfchnss.' nDeiwi.sen wcrccn solle. Doch v n -
m.ibrc cr sich gegen die Amiabmr. als w>»dc sic dcin
Uebel, irrlch.in sic abbelfe» i rol lc. im Geringsten
slenern. S i r G. ^ rw i ) räih deiu Hausc, einer der»
arli^c» Maßregel »Kl' lann seine Zustimmn»^ zn
geben, wenn es glaube, d.ist in Zc.ie» d.r Anf l t -
guüg lind dcv! Zwüles der vorgeschlageilc Alioweg
Streitigkeiten zivifchen Arbcitgcl'er» uuo Arl'ciicri l
ein (H»de »>ache» wlide. ^nl entgegengestzle» Falle
wmoe e^ besser sei», k.ine flilschcn E>ll'!Nl»»gc» ,^i
ellc^l'». Wenn c'cr )I>lt>.>^ftl'lU'l seinen ' i lü l l l i^ »ich!
^ l l l ' l , l.)ssc>, so lucldi' »l dasür sl innl i lü, d>e ziveii.-
^ 'ü ' l '6 l'io ül'N' 6 Mon,,l l ' zn onschiedcn. ^ovo R',
Monl.1^1, ,„,icht ,i>lf ! il' ,i.ül>sl!̂ <,'n Elgsl'n,sse ml i lmt t -
ss>»>, N'elli)e Sä'ied^^l'llchlc i,< <inosl» Vä,>dclN cv̂

,^!slt l 'äl l l ! , . i)I^ch ,,, <i>js„ l l i ! ^älll'N . W0 Ml1N M
(^n.j!<!>!d Vli» ilinc» Gcl'nuich ^enuichl I'l'l'c. s.'isn
sie ^0'll l'sslei! Elsol.,e Affront iroioeü. ^.nne^ fi,<
da<< Pl!! ! ; !p der P i l l e inpl .d l lu^wsi l l , . l̂ ic 'Mischi-
i,e>le jidoch dül'l'l'lNlö nnpililtisch, Maclinoon urr-
stelü si>l> schliipl,ch d.izn, oie z>rcilc ^esnn^ ciuf lincn
Moü.i l >n v l l l l i ^cn. (5'!»c ^ , ie» di>.' Fälschn»^ von
Speise l>»d ^ la i i k ^>»icht»lc ^ ' i l j miro hisranf in»
Comil«' l 'r lnll ' l 'ü.

Spnttieu.
Ä>?adr id. 29. ssclnx.ir, Der Wilücr isl in die-

sem )>U'ic i» So^nie» viel !N'e»,,er, «l»? die lil!tsl»l>
^ l l i l r sich l'linil ix . Tie Vr'.'^c lim Madrid sin? mit
Schin'l' I'rdccl!, lind lielilich Al ' l , , rs l'.uic nm» l'itr
Schüt's^eslöl'sr. I » V>'!s»li>l und Siid-'Aüd.iIüsicn
kl.i.N cilic W . ! t . da ri<- ^äüe dic M . n , o , l - , O l l - ,
Oim!,!/>i - und Zück,ll^In>.'sl.i!!;l!»g! n veoiichilt l'lU.
^n Vl i lcxci^ >!'l scit Mcnsll'cilljldl'iile!! die T r m p ' -
rcitlir nie murr !l Gr<id l i . W. s!lf<'lwi, «ü'er in dir-
sein Winter sind mrlnn'e Tiigc !j imd n>el'r Or.idc
'^alte gcwsscn. I n Ml id i id ist so^n' linigs Mnlc
l'rr ).1<^nza»>n'c^ nl'sr N.'cht ^ f ro ren . ) I l l^ den »ör^-
I'chrl! Pioomze» l ' l i „g l ! l die Zcitn„gc» täglich Nach-
l i ^ l r i , von ?.'<'c»schen. die im Schnee umgekommln.
uoin Stecke,>l)Ieil'sn der D>!l!^encei, ii» Schncc, Dcr
Dliiiipfivfi^e» lr^f von Äl l^ 'n te oor eiüi^en T<ige»
slalt Mor^sliö 8 Ul>r eist îm N^^limilta^ ein, weil
er l'.i ^ ,^ ic ioo im Gel'irgc im Schlier stecken gel'l,c-

Däucmnrf.
F l e n ö b u r s s , l . Mäiz . Noch cinsr lelcg^phi«

schen M7l»>nn^ hlit dic Ständeverssiilimlll»^ hente mil
2<i ge^en 1 ^ Lümmcn ^e^eil die Inkolpol l i l ion
Sch!lS>ri.^ Piolesl li»qe!e,lt lind den NeichSili^ u,
Pezn,^ luif Schlcoivig für inlompeieiU c,klä>t.

Serbien.
V o n der serbischen t y r e n z e , 2i) Fedinn

schieil'! m.n! dei- ..Tem. Z l , , , " : W lnn ich «inch noch
Nlchl >„ Der ^ g e d,n, nl'ei d>» Tliall'cstinid Gen.'i,-
sec< l'eri^'ien ^> könüen. so l'Ieil't e^ doch immcr er-
N'ähncüülre!!!,', dciü sich l'ci iinö .Ul^emsln dci^ G <
n>chi veilneilet >.wn dcr Ves'Ni'n.i miserer Greiizen
l'uich imkis.i'e ^ll>p!.'rn und zü-'̂ r vo„ Vnl^ ln i r»,
Bosnien nnc» der Hrl^^o>r>lnn l.'er.

Ilel'er d<ic Vesiiidlü dê? Zuist^n Milosch ist
wl'ni^ Etficl,llch.s niil^ülieilen. Eö ocsindet sich der
i^cisc Znist a'ohl r ia, ,^ l.'lsse>. d. h. dir in der lcntril Zc>l
'l'il oesonrelö hesii^ heimslichcndln feilen h<U>cn el-
wa^ lil '^enomnil». mit il'neli .iler lNich die Kräfte
deü Widelst.nide^ si'ir nsxe Znsällc. irelchc bei dem
^^'giädl'!,) ml^gspiä^lc!! C^n-.illcr dcö Ilel'sls nichl
Mi5d!e>l>en dl'lrslln,

I'> dem Müß,.' »il^ >mch dcr 'I'cllll)»!!»,; irdischer
Di»,if fm Sei l ten ei»c E,<lscheid!i»^ naht, i» dem-
s'll'en M.'t^c w.iä'st .inch die Vcdcntni^ d.r »n»
cinilmi nicht lue^^nl^i^icüden Palleiel,. Nächtliche

)!!s»i!»mcnfn!!fle ^olülscher Nalnr in Belgrad I^idei,
)ie Animelll^mkeit der '^el'ölden enc^t nnd enülockll d
i.nneüüich vic St<idtpläfellnr sine desonoerc Tl>a^ l>
i^ lei i , lin! die Din>)e. dic da sind und weiden, zu »
ldclwlicheli.

P e t e r s b u r g , ^2 . ^^ni l in-. I n Kiew ist lnvz' ^
ich linier dcn dornten Sin^culcn cine Vrlschivöinn^ '̂
'liloeckt worden. I » Zolge dcsscn smd dreißig S i i i -
)cnten n,!d ein Professor in Kelle» mich Clmilow '
U'^>fnl)lt worden. Der Zw>ck der Vcrschlvörnng soll '
)ic befrein,>^ von Kieüirnglo.nd ^elve>cn fein, ^

Vermischte ?tachrichteil.
Unlcr den Unlcrzeichm'ten dcr i« niisercin M' t te ^

). 2. u. M, ^eordchten Elkl^l'nüg deö l>. Epiokop.no ;ädl- ',
ên wi i ll!) ö'sleircichlfche Kilchenfülslen nno zwiir anvi '

N i l » , ^'inz. Koloco.'. O lmüy. A^ l . , , , , , Vrnnn. Gorz, ^
H ^ i i , M n r l ' i l l ^ . Gro>zw<noc!ii, R.uid. ^ . n l i ' ^ l l l ^ '
^ l . ig .n lnr l . Ep^rici». Eil.n«. S t . Pöl ien. Zl'enlr.,, ',
K.i!zl'n:,i, T l l v i so , Ur ine. T r i r f t . Venedig, Äürc», ''
Hr., ; , Przemy.'l. Slell>niNlr»^er. T lNi io iu, Tricnt.
k l M r i m . Vn^lrei>). Znnikllch.il. Di^loo.>r. ^. i le, ^
„Hl). ^en,oei^. Tl lnesuar. Sz,il l)mnr. Zipo. Kr.l i l), '
^l igo^. W.np l i l , Stichlweißlltt'lll'»). Vc!lul,o. (5y!0^(i'o ^
zlöniggläß. P l l i g , Rosli i .ul, SpcUaio. Z»'r^, K<i< ^
fchcUl. Vlnsendorf. ^.nli.ich. P.'ss.lil. Seuenico, Ve-
gl i . , . N^^llsa. Kiakxl l . S^»n'ü lUj l ) .> l , Nensol'I. ^

— Vc> dcm Kölner Kalnevcilozn^ lin, F^ichin^ö« !
montll.i ^.N'o,c„mo»i.i^") machic ein W . ^ e n . rer '
oa>) »lill^cmci^e Sllmmrechl" dnrslelUe. uiel Spa^. ^
M c Vorndcrglhende» wnll>en ^ezwllngcii. lil de»
Wag.» zn treten „»d üoer «^nnello»" adznstim- ^
mc»i nxr adcr ^c^en die Annerio» Himmle, oen lie>o
oer ^.silz.r o»o W.>^en»z. o,ssen M>'0le cinc sclir oe- ^
lannir Pyysioanonllc dalsl,INc. so.jlelch un.' oem W.<< ^
^cl, hlliauöwelfcil.

mid Tclcgrammc. ^
B e r l i n , l i , März. Dic ..Prcnß'ichc Ztg." mc!< ^

oet: ^ e . l.iifelliche Hoheil ocr Gloßfi l l f l Nikol.n»,?
von 3illjz>.u!c> tl iff l an, 1^ . o. M, am l'iesi^c» Hofe
zum Feilicht' ein. wno «^er nnr zwei T^gc ill Vcr- ^
lüi V l l l r l i l . i l ll»o alooanii c>lc Ncisc nach N,z^i folt-
feß'N. >ro d»r l'ol)c Rcisenoe dci I y r l r M..jeslä'l dcr
K.'ifeii,! Müller einige Z . n s.inln )Inf!!lll».,lt nimlüt.

P a r i s , 6. März. (Hin Tnr>».r Koilefponoenl
de6 .,(>on!!!!iltlo,>»el^ versichert. C.n'onr Yal'e d.»s
Zokill.üc T,l)onuel>c!'^ l.'ereltö oeanln.'0ltcl.

P a r i s , l l . März. Dc/ Fenligs ^Moni te l l i "
oemeill. »enlschl- I onü l ^ i r lnili^e» o<c N.'chrlcht, die
fll,»zö!ischc Ai l i l le l ic lU'rc'e »im l̂ ' Nc^illicilter oer-
meyil. ^iachdcul dle Zayl d,r V.Uttl iel, veliniodeil
lvorcc» ist, so hat dir Hiti l ieiir lyaisachlich eine Re-
oliküo» i l fa lne».

L o n d o n , (i. März, )>> d.r gestiigen S ipnn^ ^
ds« U»!ctt)an>e>? .inin'oiiel ^oid Noss.ll ans cine ^n^
ü lp l l lano» Hau lm 's , ler Ha»del<?^ellrag ,el mil
Anonal'm,' 'Al^crien^, a»f dic fra»zösifchcn Kolonien
>,icht .,»!rc»rl ' . ir; cr Yoff'̂  jedoch, d»^ diefe Veschiä»'
klingüi l'.Ud wc^s'alllli onrficn. Kaif .r N'.ipoleon lial.'e
den, a.,selMl>llden Körper vorgeschlagen, dic Alli?fnl)l-
stcner anfznlirl'eii.

Palml lNon oeantragt dic Diskussion iiocr Vynk'»;
D.l»lao>ssfe an dic Koma.»'. K'„.)!!i le, spricht sich ge.
gen dic Acressc an^ . und l'cmcikt: Der Zw.ck dc^
Handl'löv'rtraa.e6 sei dic Äcföldernn^ ocr fienndichafl.
lichc» Velhälin'sse zirischell England uno Frankreich,
die )l»uadillc dcr Arressc uoi Kläi l ing drr Vezuynn«
^cn zn Fr. inl l f ich wärc dloLcr Hohn. Vynk uerlagl
fchließlich dic Adresse.

P.ilmerstoil liemcrkt. die Adress.- wi'üdc l)!oß g -
ll,äü l'eo Mluschls dcr Mii^l ie0lr ein^coracht.

Flp,;cralo dchanplel.' dic Olüvclleionn^ Sauoycnü
i,!vo!uirc ein Prinzip, wclchcö wichtiger sci. ali! dic
dlojZc Teiri iorlalal 't ieln»^ i lic Ka!,^redc ellthalle ci»c
AnjpielllNg alif die nalnllichl'n Grenzen. Europa cr-
waitc von (5»,jland dic )»i>i>uioe ^c.^cu di.sc Pol i -
tik, stall crssc« schlafe die R'^iernn^ t>ic Vl l l ig»»^
de^ Ha,!dllvcr!r>.geo vor. T>le>i clscheiiic wic eine
Villignmi. rcr sranzosifchl» Pol i t ik, ei» ernster P>o-
lcst fei »olh'l'rndig nnd ec« crschcinc läihlich. dic D>c>-
knfsion l'ch.r dcn H.uioelöoc>tia»i crst u.ui) per D is -
kussion lil'cl die Oinvrleil 'UügSauoyeils umzunehme».

Bricht miN'll i i^t rie R>ve F,l)^rald's u»d wllf !
ihn» Palleilichkeil ^ a / " de» Hanoelsoerira^ oor.

Nocl^ük hält ls gleichfalls für nolhwcndig. daß
)aö Hans zuerst seine Mexnm^ ^egs'.i dic Eülvcrlei«
'U,',^ anösprcche. l'cuor der Ha»d»l^uer!rag diekulirt
irerdc.

Znm Schlnstc dcr Sißnng l'cmcrkl Lold Nüssel!:
Wenn cii: Mitglied die Frage suiö dcn Häuo.u

>cr Regierung uehmen uuo sie in andcrc ül'ertliigeu
uollte. möge cö d:eü versuchen' aber ciu dcrartigcs
kcrfablru sei lilkonstilntlonlll' lind gefährlich, man
möge emeu deslimilüc» A,,trag stellen, die Ncgicrnug
,l.»cldc anlworlcn. Er sei g s g r n die Einverlcibung
Hauoyeuö nuo l)al»e nie vor dem AuSciuel dicscr
Mcinnng Uüd seinen Kouseqneii^cn ziirnck.ieschreckt ^
al'cr rer Kaiser dcr Flau^ssn hal'e c l l l ä l l , cr werde
dic Gioömächlc befrage»; es sei noch nicht lnkanlit.
wic dies. Vefragnng g.'schehcn soil- Die englische Ne-
giciiing ,il>d oaü P.nl.nncnt hai'cn gcspiochc». das
ndrigc Eniopa »och nicht, ol'glelch es zincifellos ist,
>l,>as desseil Anslchl sein werde. ) n einer solche» Zcit
,oärc cin l"ll)erciltcr P a r l a m e n t " schluß zl> vern'cioc».
Wc»n die K l i n k t e von Wien, Berlin l»ld S t . Pe-
tersburg gcgcn dcn Anschloß Savoyens slch anssprs-
che» , so sci cr ubcrzengt, Napolfon werde nicht dar-
.uif l'cstlhc». Sarpinic» l>adc nbrigens lwch uiebt
gesprochen. Dic Kammer solttc den Haüdclilocrtrag
sel!.'sts>ä,,dig l'enitlicile».

Als Mali l l ,öl ' i l ry Münster war . wurde cr von
d<r be.U'sichligten Einoerleidnng Savoy' i is bcnach«
lichligt; wcll>: er ilichi eifrig ragcgcn war — j>^t
fci lllle .nlfrcgcndc Di^k,>ssion »luplo^. Dic Adresse
,l.'»rdc l'l>; Do»»el^.,g vcitagt.

i f o n d o n , l i . März. Die hcntigeu „T i iucö" ,
,,D>u!'.) Ncn.'^" und „Posl " bcschuldigeil die Toi ic 's.
oieselbe» wollte» Engl.md i» »inen Krieg mit Frank-
reich verwickeln. „ T i m , s" sa.^en: England lvnrde
den Minisler in ein Naricndanö schickcn. rer mcgl»
Savoye» s,neii Kiicg beaostchlige.

Der „Aovcrtlocr" enlhall oic Anlawrt Cavonr'o
anf rcn bek.!N»lsn V^'rs^l.ig Fraokrcich^ : Sardinien
wünsche Napoleons A»stcht»n ;n rcalisire» ; cö stcllcu
slch veil, jcooch groüe Schiri.rigk.ilc» entgegen. Sar -
dinien mar me gcgc» oie Aütononne To>?c>nla'c<. n'ürde
.iber dilsl^ ^'aud »icht z!l!!icka',isen, wenn l><is Votum
zu Gunsten der Oüiuerlfidnng all<?fielc. Vlioncom-
pag»ic winde wäl'rend drr AostiiNlniioe; Zsütralitalien
verlasse,,- oaö Vlkaliat der No»>ag»a wcroc augc-
nommcn.

T u r i n , 4. März. Marqnis Costa de Vcaurc-
gard i,l mil wichtigeu Depsschcil nach Paris abge-
.sangs». (5cl bcißl^ F.nili weroc gcgcn Mlt lc März
l,< Ve,,leiili»,i F.ninl's »o» Bologna znlückkel'reu nno
^>tti,rcr das M>»i!^rin»l t>cs I imem nl'l lücl'i l ic».
— Die Ad,»ir.ili<ät in Genua h,,l oo»! Kri .g^i lnni-
sleiinm de» Vefel)! crh.i l t .». mebrerc Handels - Kapi«
tänc zn l'ezel.i'ne». ,uel.1'c dic crforlcrlichcn Eigeu«
schafie» z»m Einl l i l tc i» die Kricgslnariue licsipe».

M a i l a n d , 4. Mär ; . Dcr N.dakte»r dcs «Mo-
M'Nlo". 'A^vok>,l (!asllgl>a. l'al vo>u Circolo der 'Zrn'll ,
das Mandat eil 'allen. die „Armoma" ivegen Hoch-
vcrralhes zu '.'clangcn. — Die Arbeiter einer diesigen
Wagsllfalirik l'aben dic Arbcit eingestellt, um ,ine
Vcrmindrrung dcr Arbeiissluode» zu llzwingen. D>>ö
Mnnizioinm ist gegen si.' cingcschritlen.

M u n d IN a ch l l l l g .

Der ölhrköipcr des l,'i sigeu s. l, Obcrgymnasiums
bcchit slch biemit, zn dc» oon ibm mit bober Vcwi l -
Ignng i»n ständischen ) t e d o u t e n s a a l e abzuhal-
icndcn öffelilliche» Al'enc'uorlrägen, dcrcn Nriurrtrag
fnr dürftigc Gyninanalfchnler bcstimint ist. oie l'öfiichste
Einladung ».it dcm bemerke» zu mache», daß

der erste V o r t r a g v o m k. k. P r o f e s s o r
!>>'. , v c i » r i c h M i t t e l s . F r e i t a g deu 9.
o. M , . l im 7 U h r A b e n d s ü l ' e r „ d a s
A u f t n l e e r " g e h a l t e n w e r d e u w i r d.

Die Emtlitlsgeblibr für E i n e Person ist für
sämmüillie Vortrage, dcreu fnnf bis scchs sein wer-
5en, » ft. öst. W.

Einlrltlskartc,» irerdc» gelöst in dcu Äuchhand«
lnngcu u. KIl inmayr ^ Vambcrg, O. ^crchcr, beim
Casino ^Klistos, in dcr Oym». Dircklions - Ka»zlci
und an der Kass».

^. 'a ibach am A. März l800.

Mclcowlligischc Zcollllchtungcn in L « i l l ach.

« » » !'5^ ch,ü,., "̂  " . ' '7' 7 " !>?Nrm7 W ' " '',,... „ „ , ,,i„„« 2» «,,.„.'„. ..,
>>r>l;il't ' ^ ^ ^ »«^^..^ ^ai ' isi ' l Vüneu

<s März <! l lh r ü>. '^ ^>2^. 72 . < » . » ^ r . <», schwach l ' . w M t
2 ., '.»lch!,!, ^l2.', .:<tt I ^ . Z .. X<^ schw.ich t ln i 'w. bcu<'lft ft. Nl)

ltt .. ','ldv .1^.^.i)l - ^ a . l .< ^'. mil!.!,». dtttt'
?. ., « llyl Mr.,. ^ < ! >4 — 2?V» <"e. ,X<>, schwach hcitcr

2 „ Nch»! .^ ' ) . ! '» -s- ^ . ! l „ 6, schwach d.tto 0 , OU
>0 .. ?ll'd. :^^ , ̂ 7 — N.2 >. <̂  si'll l'cwl'lkt

Druck uud Verlag vou I f t l l a z v. K!leiu»»c»ur «lc zy. B a m b e r g ill ^aibach. — Vcraulwortlichcr Rcdatlcur: iv. V n m t ' e r a -



Anljattq;ur I^ai!lac!ierSeituttH.
Wiener Börse-Bericht vom 6. März 1860 (Mittags 1'/2 Uhr).

Ttaatö-Alllcdeu. "' '^ War,
5 per, , in öslerr. ^ i ^ i l n n » ^ . . s,.> 7.', <;<;^__
5 „ N a t i l ' » c , l - ? l ! ! l s h s i ! , . ??.(»<) 77,?<»
ü ., I . i l . l t , A l i l l h i n . . . ' ,7^50 - . —
i!>,'»l. vc'li, 1«.',0 . . . . 8 ä . - . ^ «)N.
5 p.sz. M t t . i l l i ^ u ^ . . . . ! «9M «tt.7l,
^ ' , . , ., . . . <zl,25, « l 5»
^ ., ., . . . 5 ,̂.s)<) 55.—
3 ., „ . . . . ^ l — 4l 5U
2 ' / , . ., . . . . .^.^0 3.',.
l ., ., . . . . ,3,80 !5.—
2'/,., Vanlo (W. W.) . . l s.o __ <;, __
Ventt. ,«.il» . . . 79.5N 7!) 75
ü Po;. Gllüldsntl.Ob!!.;. ». ö. <>>>,— U<. -
5 » dto, »«gar sil.»,' , . 72,25 72,7.'»
ü „ dtt'. te»> b. l,!,'. slau, 70,si0 7«.—
ü „ dlo, qali^ische . . . ?l».50 7 l —
ü „ dto. Äusl,'wiil,l . , <l!»,5U 70.—
5 „ 5K', si^'silbingischt . s,9,i,0 70.—
ü „ d>o, a»d, .«li^iiläudsr 87. -> !)^. —
ä „ lumb. Uüü't ''lülrlien . —.— —.—
5 „ »lmck v»ü!'l. Anll'bm . ! —.—

«otterie «Offerte».
Staat<llosc u. I . 18ZU . . . 124 .—l2 i . 50

„ .. „ ssiiiisttl . 120,— ! 2 l . —
4plrz Ttaat^l 'st v. I , 185^ . l0!».50 lUÜ,75
(irnw.'R^ütllischeiill . . . . I t t . 'ü l6,ü0
.lt l^it.^osr 1027.1 !<N.--
4pn^Dm!iNl-D.i,»P schiff '̂osc l> I I — 10Z!ii»

4'/,Pcrz. Trirsttr . . . . 127.— 12«.--
Sl^dt^llüNüdl Ose» » 40 fl. !

dst/Wäl,r 37.50 : « . -
Forst Wcrhazy pr. 40 fi. . . ! 84.— «5.—

„ Salm . , „ „ . - ! !l8.50, 39 —
.. P''<ff>) . . . , „ . - ! 39.— :l<,..-»0

Gr.,f S t . Gcnciö „ ., „ . . 37 37,50
Forst Wlüdischqr... 20 ., . . 22.75 ?3,25
Graf Waldftc,!, „ 2» „ . . ! 2?.— 27.50

., Kiglruich „ 10 „ . . ' N ' . - l « 5 0

Privritäts'Obliqatiollou
Cl,s^l'sthl,lil,,! i12. !^.50
3 ps>z. StciatslVil», pr, 275 <U', 1 l̂5. - 13<l.
5 „ '.'illdbahii' !)!,— i»l,5<)
I.<v, Ä<il)!l zu500Fr . . . 132,50 133 —
5 Pll'j, Gll'qqnißer (altc) . . i l<2.50 8.t .-
5 „ Dl.'!>au-Dal!lpfschiff . . ! l»2.5U l>3.—
ü „ Lloyd Ä2.—! U .̂ü0
6 „ Bl!l!iN'Nossih<'r . . . —.—! —.—

Akt ien i'f'̂  Stück.
Nat »„Maul (>^.!iv.) . . . 802.—8<!4.—
.«r.dltailst, 2l>0^. d.W, (»!Xlüv.1 !l>4.— 1i»4.20
'.U. '̂, (5c!>,l,'»!pte'Äa»s al'gli'lciüp, 5<l7.— 5<U>,~-
^rrdb^h» l!»4,8N l!»5,—
Stavite«l'lihn (^xlüv.) . . . 2<>4.'."5 2<»5 7.,
<zlisc>l'>t!>l'ah!i «72,2^, »72.75

P.irdul'ii)er 13^.50 ,3«, -
Th.ißbclhll . ^ !05.—<05,—
i!o»l!^ld<!! »cue 154. ' 1 5 5 , —
K.N'I^l ldwigs^h» . . . . 10^,25 l<»2 75
Prl'sjl'.-Tyrn,.'(5!i>»bal)!, l. . , —.—! —.—
Pü'ßl'.-Tyrll, (jiscnb^h» ü. . —.— —.—
'^listthrader —.— —.—
Äüßig-Tsplitz.r —.— — —
Gr<iz-,'tl'ft ^isl-üb, und Ver^b.

^fs.!lsch.ift zu 200 fi. l', W, 124,— l?6,—
Dl,'»<ili'D>>ü!^sfchiss . . . . 444. !^^»l.—
^ ' y b - ^ 2 . - 2 1 5 , —
P . i l h l r Kl>t. i ! l ' l ! l l - l . ' . . . . 3 5 4 . — 35« —
W i t l i c r T 'a iüp iün ih l t . . . 3 3 5 . — .'!4N,—

Pfandbriefe. !
5 prrz. sechsjährige . . . . ! ll>2.50 103.—
5 „ zcl,nj.ihrigc . . . . z 98.— 98.50
5 „ vtt l^ol ' .n, . . . . 93,— 93.50
ü „ d. N.U>o»all,. l 2 Monat ! i00 .— — . -
ä „ vcrlröbarc . . . . 8« 50 89.—
4 „ galizische — . - - —.—

D e v i s e n .

3 M.'nat, P1. Sc. >
Am,1nd.nn u»u hott. f l . . I 113.50 l l3,73
An^sdlirq, l00 ,!. sud. W. 3'/, l »3.25 l «3.50
Vnl iu. 100 Thlr. . . . 4 ! .— —.—
,nai!!!>i>l, l»0 fl. sild. W. . 3 l 13,70 O3.X0

Güni.i, 100 l'inn. ^'irt . . 4'/- - —.—! —.—
Ha»,l'»>.,. 100 M . Blo. . 2'/^ 100.25^ ll'U..i0
Ll,>'^ig. ,0«T<)l. . . . 4 ! - . — ! —.—
Livm-iio. 100 toSf.ui. i!irc . 5 ! —.—^ —.—
Lond^li. , 0 P f . S t . . . . 4 ^132.50132.W
Vyl'». 100Fr 3 ' / , —.— —.—
M.nland. l00 fl. ö. W. . . 5 —.— —.—
M.n's.ill.'. 100 Fr. . . . 3 ' / , — . — — . —
Pari., 100Fr 3 ' / , 52.75 52.80
Tr»s> . . . , . , . . . 5 —.—> __.—
Vsüldig . . . . . 5 —. ^

31 Ta^c . ^ ' ! '
V>i allst, >val. Pi.istsr . . . ! . ^
>!l!,'»sia!!ti!!l,'prl, !00 ttilf, P. . ! — ' — __^__

>t»,r<5 der Goldsovte».
.u. Klolü» 18. l 5 —.—
. « . M ü n z - D u s a t m . . . . a . 2 7 , —.—
>'t. !)tal!d-Dufc,ts,l . . . . ! U.27 —.—
<.'>(>!<! »! l»2r<',u —.—5 __.—
N^pl,'!e^i><o'lr 10.<',1 — ' —
S>.'ll!.'ll»u»sd'l?r ! 18.3«! .—
F r i c d r i c h ! > d ^ r — . — —.—
^ o u i s d V r ( d r u t s c h l ) . . . . — —
(i 'ü^ l i schc E l ' i i v e r . i ^ i i ö . . . » 1 3 . 2 5 —.—
Rilsslschc I m p . l i a l c . . . . ! , 0 8 0 — —
VelMisthali'l,- —.—! —.—
Sill'lr 3l.50, —.—
P"lWschcKassa-A,,U'lis>!>!!ic!i , 1,90 2 .—

Effekten- und Wechsel-Kurse
an der k. k. öffentlichen Vörse in Wien

am 7. März 1W0.
Effekten. Wechsel.

5"/. Matalliques »li),<i5 d. W. Aug-'l'un, . . l ' 3 , 1 0 d , W,
5"/. ' . ' ial.- ' . ' lnl. 77,50 ö . W . ! L^'üloil ' . . !3^,20 ö. W.
V.ulfallieü . . «<>4. ü. W. >> K. l . Dukatlil U.2ll »̂. W,
.«»ditaslis» . 194, ö. W. >

K. k. ^ottoziehunst.
Trieft, 7. März: 7 ^ , ttH, 2 7 , H.^, , H .

F r e „ l d e u M »lzeig e.

Hi-. 9.1,'cicicl-, Haod^Iollnn!» , ^cll Vlll.nh. — Hi
Hoffm.nm, Haiioel-«!,,^!,!!, ?c,i Notilsch^». — Hr.
Wc'isi, H.n!dil>.'»unn!, und — Hl'. Laogeiidach, ?lg,«t,
ro» Tilgst.

Z. 3U1. (2^ Nr. 202.
Freiwillisse Versteigerung

einer groften I ^ ^ lN ! ; » i r t ' 3 l ea l l t ä t u. einiger
Fnhrni f fe im i int tenberger Gebirge in

Ste iern l t t lk .
Vo» dlln k. k. '^szirlö^ilitc FiiedlUi in Stcicr«

mai l , nlö Ociicht, wild l'ckcnnit gcnmchl, daß in
Folgc Zuschrift dcö k. k. Vczirlamlc^j Mnrall. alö
Gericht, die freiwillig öffcolliche VclsttiHrlll»^ dcr
^lim Nachllisse des Hrn'ü Franz Va»fr ^rl'^rigcn
Nenliläicii Url». Nr. 2:i3 „no 2!j^ :><! Frcisplirg in
dcr (ÄsiKtiiwc S i . Nikc'llil, il» gcrichilicheil Schäz
zllüssöwcrtyc uo» l0!)iN fi. I!0 kr. mW einiger l'adli
drfiüdlichel, F.iliüiissl-, untcr dllscn 2 ^voocn. mil ciscrncu
Rkifcil beschla ĉnc Fässer und cilicr Qliaittität Wci»>
garlstrckcil,

am 2 » 3) t . , r ; > 8 t t t t ,
Vovlniltags l l) Uyr am Olle dcr RrcUllät wcrde al>-
gcyallcil wcrdc».

Die Nfalilatlll l'lslsl'en aus ciiirii: a/liialiclttl!.
wit Schindeln gldlcklln Wcix^allhansc. lvclchcs ll!>ler>
irdij'ch cilicn gewölliten Kclilr auf 4l) Stall i» li»d
eimll zirclll'n auf ii Starlil«, im Eld^cschossr 2 Wiuzcr'
zimmcr l>üd Prtssr, im Stockivcrke 2 Zimmcr in>o
l ^nchc c»ll>ä>l, zwei l'ölzemc. mil Ltrr l) gel'cckte
Wiuzcrsieu, oain» an Grl,u0!luck(N l>us 6 Î 'ch 36l)'/,„
Quarii ' l l lf. Älck'-r. 1A Il'ch ^2!l Qi<adlli!llf. Nel'cil-
ar»»o. 2 )>.'ch 7ii2^/,„ Quac'ralkls. Wichn. ^ Ic'ch
N 2 . ^ , ^ Qxaoraillf. Hul!^ic»c>i. 17 Î 'ch 144^'/iu
Qlladr.ntlf. Hochwald. 290 Quadralkls. Vanarca.

Di^ !/!zlt»tt>l)!,Sl>cd!l!gnissc, nach wllchcu »inllr
andcr» jel'tl, ^izila»! lO"/„ vo» dcni als AuSrnf^pieisc
ln'slimlnll'il Schäl)li»^C!vcr!l)l' , u»trr wclchl»» oic
Ncalilälcn »ich! hliilm'gcdcu lvndc!'. vor t'lNl ^lul'olc,
li»l) der ( l̂stcder u»millc!l)<n' nach ?em Abschlüsse oer
Verllci^l'lui'g tin Vicriheil ocs Mcistl-'ote^. mit Iul>e.
griff drS Va^inmS, daS zwritc Visllhcil dcs MliN-
lwleö l'iilncn 4 Monaien, das drille Virrtlicil I>l»>!t!>
etliem Ial)!-,-, uom Tagc dcr Pcrjw'a/rimg, ;n l'c;al)lsn
hot. daö vicrlc Vicrthci! des Mcillboies al'cr auf dcr
lrlmifl l l i Rl'aliiäl aülic^siid l>!cioen taun. lönnrn. so
lvicoae Schaylin^^notololl.hicramls sin^lsrhellwerden.

tt. k. 'i<cz!,lsamt Fricoan, als Gericht, am 22.
F.druar 18UU.

Z, 378. ^2) Nr. Uj.-ili.

Dritte öffentliche Versteigerung
der zur Michael Tauscs'sche» ztonkur^massc ste«
hörlftcn bürgerliche» Vel,<Nlsu„a in, Markte ilich«
tcllwald, dan» dcr Wolin- und Mühlgebäude ;>l
Vinissrad bci 2 t . Marciu „ul> axdercr viealitatc».

^l.'ln l. k. VczürVainle l̂ch!s>,wcUl'. lilö Gliichl
und rcquirle Vollzu^'bsyöroe, wird l.'iemit lillainil
gcttiacht:

ES scicn in Folge Ersuchschrcil'coö des l . k.
KrciögcrichleS (5i!il doo. 1 l . Noueml'cr 18l i l) . Z.
Ü872 c iv . , zur Vor»^l)üle der drillen öfflUÜlchcll F»ll>
dirlllng u»d Vlrj jci^n' l l»^ der zur Michael Tausco'»
schell Nonlürsmassc ^^yörlgri l, l'kl d<?r l . uuo 2. Feil'
lnctnüg nicht ueräußcrlcll R'lali lälcn. a lö: »eö «»1
Magistrat ^ichienwalo >l,l< Url>. Nr. 81 einlommeüdeli,
iiil Ma l l le ^lchlciuiüilo sttyciiocn HlNls.^. woranf die
Handluug^gcrechlsame. dann d^ö Kaffch» und Ga^>
yaus l»cliiel)en wiirocn, samull de»l dazu gchmigeu
Wirlyschaslogcl'älloe ll»o Grnttoslnclcn, im Schäpliugö«
werthe uon 1^.180 ft. C M . ; dann dcö ml M a M r 0 t
Llchlcüwalo >ul) Nrl>. Nr. !)8 ellilomilicnoen, zu>>äch!i
dcnl Schulhausc slcl)>nc>»n Hauses sainmt Wirllisch^stü'
gcl'ändc lilid Zubehör, im Schapiuigsircrtdc pr. 202^i st.
C M . ; fernelü ecr ucl iloin. Gairach xu!» Url). Nr.
3^4 ' . . clulommeiloen Madlmühlc zn Viliigrac- s»innlu
ocn dazu glyörigril Gruiilslücten. lm Schäßli»güwcrll>c
pr. 4U2ü si. (5M. ; omul des »ll l1l.)il>. G.'ir^ch ."»l»
Url>. Nr. ̂ ^ cülloiümciidcn, zu Vinigrad bci ^ t .
Mlirci» slci>'ndei! Wohn- uno Wirlyschafl'üglchäud^
slnlimt lcn dazl! geymigcn, cl'ci» licgcndcn Acckcli,
und Wilsc», im Schä!)»ng0!ucltye pr. 3?6:i ft. (5M. ;
da»n rer üdiigeu Rcl,!>tälc», alö: der Urli. Nr. lUV«
ucl Magiftrat ^ichleüw.,10. im Schäplli,ssi!wcllhc pl .
2l) ft, O'M.j fcrucrö dcr >u>i Uil>. Nr. 70 V« "<l Ma<
gislral ^!chlc»,ra!d, im Schäi^üngvi^rrtlie pr. 600 ft,
(5M. ; dinin dcr :»cl i<ll!il» .^lll) Url>. Nr. 7 ^ »i»'
lo,umlur l l l R.a l i tä l . im SchälMigöwcllyc pr. 000 ft.
C M . ; l)om. Nr. l :,<l Gült ^ t . Marein. im Schäl»
zmigöwerllic pr. 1«l) ft. C M . , die Fcittnciuna^wg.
,iil)Uli^cl> auf dcn 28. . 20. . 30. März 1800 uuo dcu
daniuf folgcüdcil T a g . »ämlich für oaö im Markte
^'ichtcuwalo slehcude Haildlllllgö' nud O^sll,'anS. o.inu
oic iU'iigcil Gcdäude und dic dazu geyörigeu Rea>.
ol ' j l l tc. im WoyülMisc ccö it l idalarö Michael TauseS
yic'0ltö. 'ür d,c zu Vlnigrao l>ti S t . Mar . in dc-
sindlichcil Mauldmaylmühlc. Wohn- uuo Wirthschaft
gl^a'^«- und oazil gehörig»» Grunrftmtc abcr im
W ^ ! ., oäli.c zu Vliugrad del dem Dorfe S l . Marcin.
jedcö!'ml Vormill^gö uo» !)—12 Uhr nu!' Nachmütagö
uo» 2—0 Uyr A^uds mit rcm Aichangc augeoronci
worden. ^l'l) die vorslcycuo l'czclchuclcil Gedmioc und
N'-alitättu l>ci dicsen drci offcu'lichc» Fsülnclungölag.
fauligen il> Ermanglnug cincs yöycrcn Andcteo <iuch
uütcr dcm Schahuügowcriye an den Meisll'icleut'cll
ülicrlassen wcroen.

Die ^!zi!a!'oiiöl)cdilig»issc. woruach jcdcr ^ i l an t .
bevor er ciu.ll Anbot machl. daö Vad,nm uon l 0 ^
dcö Schäl),>ng<zwclthsö ciüweder bar. oder in slcier.
märlischeu' SplNkassabüche!n. oocr in öffcullichcu
Sla.,!<<ol'l!galiou.u i,.ich dcm 5lni5w,ltdc dcö ^,zit.,-
liouölages zu H.n^cil der ^izit.Uil'i'S-Komilüssion zil
erleg.>l l)at, dann l«s Schapungöprotokoll und die

Aeschrcibmlg dieser gröötülihcilö eben gllegliien Nea-
lüätl i l . so >u>c dcr Gruuobuchocrtrnkl löuinu läßlich
i» oe» gell'öyülichcn AlNlSslllNdeu l)irrgcl!ch!^ rmgl'
sll'en wirt),».

K. k. Vezilksamt Lichlemrald. a!^ Gericht, am
24. z.bluar l8(,0.

Gesangs Unterricht.
Dcr crqebebenst Gcftrtigtc beehrt sich

anzuzeigen, daß er einen ^ehrkurs im
Gesang für Vtcidchen Anfangs näch-
sten Monates eröffnen wird.

Das Honorar bei wöchentlich .'l Stunden
beträgt l ft. per Monat. —Zugleich ertheilt
derselbe Unterricht im Pianofortespiel.

Gefällige Anfragen beliebe man an Ge-
fertigten zu richten, der täglich von lO—>2
Uhr in der Handelslehranstalt zu sprechen ist.

Z- 263. (3)

^WWM^ DllltcrMMtgö-Pmluidc

Dieses Mittel wird täglich ein Mal
^ M ^ M Ä M Morgens i„ dc» Portion von zu'ei Erbsen

^WWW»^M^ iil die Hailtstellc», wo der Ä.,rt wachsen
DDWWDMM soll, eingcricben u»d erzeugt biünei! sechs
^ < ? " ^ ^ ^ ^ Monatcli einen vollen kräftigen Vartwllchs.
Daösclbc ist so n'irts^ln, daß es schoil bei jungen Leu^
ten von 17 Jahren, wo noch gar kein Äartwuchü vor-
handen ist, den V.nt in der oben gedachten Zeit her.
vorruft. Die sichere Wirknug garantirt die Fabrik.

Chinesisches Haarfärbemittel k F l . si. 2.10.
Mit diesem lanil man Angenbranen, Kopf« »»d

Varthaarc für die Dauer echt färben, vom blässeste!«
Vlond nnd dlinklc» Blond bi4 Braun und Schwarz,
man hat die Farbenillianeen ganz in seiner Gewnlr.
Diese Komposition ist frei vo» nachlheiligen Stoffs»,
so erhält z. B. das Auge mehr Cha:alter und Ausdilick,
wenn die Augenbrauen etwas dimllcv gefärbt werde».
Die vorzüglich schönen Farben, dic durch dieses Miilel
hervorgebracht werden, überlresfcn alles bis jetzt lHri-
stirende.

E>sinder: N ö t h e ^ (5omp. in Berlin, Kom-
mandanlcnstr. ^ l l . — Die Niederlage befindet sich in
Laibach bei Herrn H l k o l l ' t ^ » ' 5 ^ ^ ' i r , Hanptpla!)
Nr. 2^9.

Z. U55. (2)

^cZT- Intcressmltc politische Broschüre!

Vei (FOOI ' l l I ^ O I ' Ä i ^ I ' , Buchhändler in Laibach, ist neu zu haben:

Ein Ilttnl snr Hl'slmrnch
iln Jänner ttzGtt.

Gk<»l, i» ?lmschl»g l'roschirt 30 Nkr.


